
In Wehnsen startet Kooperation
zum Trinkwasserschutz

Das neue Konzept läuft zwischen dem Wasserverband Peine und den Landwirten des Landkreises

gramm Stickstoff einsparen
können.
Bei Freiwilligen Vereinbarun-

gen erhielten die Landwirte le-
diglich eine Ausgleichszahlung
für ihren Mehraufwand. Doch
das wollen die Beteoiligten än-
dern. „Wir brauchen mehr At-
traktivität, damit es sich für den
Landwirt spürbar lohnt, wasser-
schonend zu agieren“, erinnert
Michael Wittemann. Ab diesem
Jahr stelle das Land Niedersach-
sen immerhin zusätzliche vier
Millionen Euro für die Koopera-
tionsarbeit bereit. „Ein erster
wichtiger Schritt, davon profi-
tiert nun auch die Kooperation
Wehnsenmit einem um gut 31,5
Prozent höheren Budget gegen-
über der letzten Schutzkonzept-
phase“, betont Wittemann.
Mit Blick auf die Kooperation

Wehnsen, wo derzeit die Stufe
B2 gilt, seien jedoch noch Ver-
besserungen erforderlich. Das
liege einerseits an dem hohen
Anteil ackerbaulich genutzter
Flächenmit Dünger- und Pflan-
zenschutzmitteleinsatz, ande-
rerseits an dem umfassenden
Mais- sowie Kartoffelanbau

unter Beregnung im Wasser-
schutzgebiet Wehnsen.
Zwei Säulen seien Teil der Ko-

operationsarbeit in Niedersach-
sen - die Gewässerschutzbera-
tung sowie die Freiwilligen Ver-
einbarungen der Landwirte.
Letztere sehen beispielsweise
den Anbau von Zwischenfrüch-
ten sowie den Verzicht von Bo-
denbearbeitung nach Zuckerrü-
be oder Mais vor. Neu sei in die-
sem Jahr auch eine Vereinba-
rung zugunsten mechanischer
Unkrautbekämpfung.
„Wir beratenmit demLandes-

betrieb NLWKN die Möglich-
keiten und passen im Rahmen
unserer Kooperationssitzungen
gemeinsam unsere Schwer-
punkte an und versuchen diese
im Schutzkonzept entsprechend
zu verankern“, erklären Böker
und Wittemann. Speziell für die
Kooperation inWehnsenhat das
Ingenieurbüro Ingus die Gewäs-
serschutzberatung übernom-
men. Die Finanzierung erfolgt
für die Freiwilligen Vereinba-
rungen vom Land Niedersach-
sen aus der WEG, Landesmittel
und EU finanzieren dagegen die

Gewässerschutzberatung.
Das neue Schutzkonzept er-

möglichte bereits einen Modell-
versuch zur Tröpchenbewässe-
rung. Für dieses Projekt stellte
Landwirt Hinrich Hornbostel
rund 1,8 Hektar Land für den
Kartoffelanbau bereit. Gemein-
sam mit Landwirt Hagen Meyer
verlegte er Anfang April dort
rund 300Meter lange Schläuche
zur Tröpfchenbewässerung.
Diese bauten sie bis zu fünf Zen-
timeter in den Damm ein. Die
beiden Landwirte waren auch
fürdieÜberwachungundSteue-
rung der Beregnung zuständig.
Der Wasserverband Peine sowie
derGWEunterstützten denMo-
dellversuch dagegen mit Bewäs-
serungstechnik. FürdieAuswer-
tung ist das Büro Ingus ausHan-
nover zuständig.
Die Beteiligten sind sich einig:

„Wir sind gespannt auf die Er-
gebnisse, die nach der Ernte im
Herbst über die Modellfläche
selbst sowie eine Vergleichsflä-
che vorliegen werden – sowohl,
was den Wasserbedarf selbst,
aber auch die Nitratmengen an-
geht."

Hinrich Hornbostel und Hagen Meyer nutzen eine Pflanzmaschine, um die perforierten Schläuche An-
fang April in die Dämme zu verlegen. FOTO: WVP/KOOPERATION WEHNSEN

Wehnsen. Planungssicherheit
für die nächsten fünf Jahre: Der
Wasserverband Peine hat sich
gemeinsam mit den Landwirten
auf ein neues Schutzkonzept ge-
einigt. Das Ziel der gemeinsa-
men Kooperation sei es, Einträ-
ge über den Boden ins Grund-
wasser zu reduzieren. Für diesen
vorbeugenden Wasserschutz
stellt das Land Niedersachsen
einen Zuschuss in Höhe von bis
zu 1,29 Millionen Euro zur Ver-
fügung.

„UnsereArbeit ist einwertvol-
ler, nachhaltig ausgerichteter
Beitrag, damit auch nachkom-
mendeGenerationennochgutes
Trinkwasser aus unserer Region
genießen können. Diesen Ein-
satz für den vorbeugenden
Trinkwasserschutz wollen wir
gern engagiert fortsetzen“, sagen
Frederik Böker, Kooperations-
landwirte-Sprecher und Mi-
chael Wittemann, Technischer
Leiter des Wasserverbands Pei-
ne. Allein im Jahr 2024 habe die
Kooperation durch freiwillige
Vereinbarungen 37.869 Kilo-
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